Jahrgangsstufe 6 und 7
Beispiel Personenbeschreibung
Geliebtes Biest


Sie ist:
launisch, faul, unzuverlässig, egoistisch, rücksichtslos, unpünktlich, burschikos, leichtgläubig, höflich, nett, lieb, süß, knuddelig und immer für mich da.
Und sie ist meine kleine Schwester.
Helen ist zwei Jahre jünger als ich, also vierzehn. Eigentlich ist sie gar nicht kleiner, sondern zwei Zentimeter größer. Sie hat dunkle Augen, braune, kurze Haare, und ein ganz liebes Gesicht. Sie ist etwas ganz Besonderes.
Wir teilen uns ein Bad und ein Wohnzimmer. Unsere Zimmer liegen nebeneinander, deshalb höre ich ständig ihre viel zu laute Musik. Wir streiten uns oft, zum Beispiel, weil sie meine Pullis anzieht und sie dann nicht zurückgibt. Darüber hinaus entfernt sie alle meine Kosmetik- und Hygieneartikel aus dem Bad.
[bookmark: _GoBack]Wenn wir so richtig wütend aufeinander sind, fliegen schon einmal die Fetzen, und das im wörtlichen Sinne, nämlich den Balkon hinunter. Einmal hat sie mich sogar so fest gebissen, dass man die Narben auf meiner Haut noch sehen kann.
Doch was uns als Schwestern ausmacht, ist die Liebe zueinander. Wir haben ein ganz besonders enges Verhältnis. Helen ist meine beste Freundin, mit der ich über alles reden kann. Wir sprechen oft über Jungs, unsere Freunde, blöde Zicken, Ängste, Sorgen und Probleme. Im Anschluss daran blödeln wir hemmungslos. Es tut gut, mit ihr zu lachen.
Ich kann mich so geben, wie ich wirklich bin. Außerdem fühle ich mich als die Ältere verantwortlich für meine Schwester. Ich habe sie immer beschützt, sogar mit Jungs habe ich mich ihretwegen angelegt. Für sie würde ich alles tun.
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